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Anzeigen

Die Redaktion des Siegenburger Marktblattes ruft 
alle Gewerbetreibenden und Freiberufler auf, das 
Marktblatt mit einer Anzeige zu unterstützen und 
freut sich, wenn Unternehmer damit gleichzeitig auf 
sich aufmerksam machen.

Der Preis des Inserats hängt von der Größe der An-
zeige ab. Zudem besteht die weitere Möglichkeit, 
ein Abonnement zu buchen. Demnach erscheint die 
Anzeige in jeder Ausgabe des Marktblattes, worauf 
es 10 % Rabatt auf den Gesamtpreis gibt. Neben-
stehend finden Sie dazu eine Größen- und Kosten-
tabelle:

Anzeigengröße	 Anzeigenpreis	

1 Seite	 (210 x 300 mm)	 200,00 €	
½ Seite  (210 x 150 mm)	 100,00 €	     
¼ Seite  (105 x 150 mm)	 50,00 €

Hinweis:
 Die Verteilung des Marktblattes 
kann einige Tage in Anspruch nehmen.



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Februar 2026 | Ausgabe 02/26												                				    www.siegenburg. 3

Aktuelles aus dem Markt

Bericht zur Marktratssitzung vom 05. Februar 2026 	 S. 4
Kexi zu Gast in Siegenburg	 S. 5
Faschingsaktion in den Kindertagesstätten	 	

Aus der Pfarrei 

Fröhlich wurde beim KDFB gefeiert	 S. 8	
Kolping feiert Kinderfasching	 S. 9
Kolping lädt zum Spielenachmittag	 S. 10
Einladung zur Jahreshauptversammlung beim KDFB	 S. 11
Ministrantenratschen im Markt Siegenburg	 S. 11
Seniorenkreis fährt zur Kompostieranlage Högl	 S. 11
Kath. KiGa „St. Nikolaus“  Ein Rückblick voller
Wärme, Neugier und Gemeinschaft	 S. 12	

Kindergarten SIGOs Hopfenburg

Bei uns in der Kita, da zieht der Fasching ein	 S. 14

Herzog-Albrecht-Schule
	
Wintersportzauber auf dem Schulgelände	 S. 16

Freizeit, Kultur und Vereinsleben

KRK Siegenburg blickt auf ein aktives Jahr zurück	 S. 18
Fröhliches Faschingskranzl mit Tanz und Tombola	 S. 19
Eisevent 1.0-3.0 ein Winter der verbindet	 S. 20
Frauenkaffeekranzl in Niederumelsdorf	 S. 21
Auftritt der Siegonia in der Raiffeisenbank	 S. 21
Seniorennachmittag mit der Siegonia	 S. 22
Buntes Faschingstreiben in der TSV-Turnhalle	 S. 23
Friedenspark - eine Erfolgsgeschichte in Grün	 S. 24
Hausmeister- Gartenservice Christof Sperger	 S. 25
Erster Auftritt Billard Nachwuchs	 S. 26
Hotel/Gaststätte unter neuer Führung	 S. 27
Langjähriges Engagement für die Bücherei	 S. 28
Bücherei Neuvorstellung im März	 S. 29
Sicher im Wasser - DLRG startet mit Schwimmkurs	 S. 30
Jahreshauptversammlung beim TSV Siegenburg	 S. 31
Siegonia zu Gast bei „Maiks kleiner Welt“	 S. 32
Fischzug, die Tradition in Siegenburg lebt weiter	 S. 33

Maiks kleine Welt	 S. 34

Veranstaltungen im März 2026	 S. 35

Vorwort

INHALT DIESER AUSGABE
Liebe Siegenburge-
rinnen und Siegen-
burger,

Der Fasching 25/26 
war für die Faschings-
gesellschaft Siego-
nia wieder ein sehr 
großer Erfolg. Die 
Leistungen der Gar-
de im Showteil sind 
sehr beeindruckend. 

Jedes Jahr überrascht die Siegonia die Zuschauer 
mit neuen akrobatischen Darstellungen von großer 
Eleganz und spektakulären Auftritten. Gleichfalls 
ist der Gardemarsch jedes Jahr von großer Präzisi-
on und tänzerischen herausfordernden Elementen 
ausgezeichnet. Ebenso hat das Prinzenpaar Janina I 
und Thomas I sowohl im klassischen Walzer durch 
einen grazilen Tanz überzeugt als auch dies in ihrem 
Showteil perfektioniert. Äußerst beeindruckend ist 
die Kindergarde der Siegonia mit deren drei Grup-
pen, dem Show I und Show II Ensembles sowie der 
Kindergarde.  

Die Hoheiten der Kindergarde Sophie I und Elias II 
zeigten einen formvollendenten Tanz. Die beiden 
Funkenmariechen zeigten ein sehr anspruchsvol-
les Tanzstück. Die Auftritte der Elferräte mit de-
ren Showteil und der Grufti-Garde bildeten wei-
tere Highlights in dem Programm der Siegonia.  
Mit dem ausgefeilten Programm, dass von Ele-
ganz und akrobatischen Darstellungen glänzt, ist 
die Siegonia ein sehr wichtiger Botschafter für un-
seren Markt Siegenburg. Die Siegonia vermittelt, 
dass Spaß, Lebensfreude, sportliche Leistung und 
Freundschaft in Siegenburg eine Heimat hat. 

Vielen Dank dafür und viel Glück in den kommen-
den Jahre und Jahrzehnte. 

Ihr 

Johann Bergermeier  
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 05.02.2026

1. Antrag auf Baugenehmigung, im Kastanien-
weg, Neubau eines Doppelhauses mit Garage und 
Carports
Es ist der Bau eines Doppelhauses auf der Parzelle 
mit der Hausnummer 11 und 11a im neuen Bauge-
biet Turnerhölzl II beantragt. Die vier notwendigen 
Stellplätze werden durch eine feste Garage, zwei 
Carports und einen Stellplatz im Freien nachge-
wiesen. In dem Gebäude sind die Wohnräume im 
Erdgeschoss und die Schlafräume im Obergeschoss 
untergebracht. Weiterhin soll die Garage unterkel-
lert werden. Da das Gelände nach Norden abfällt, ist 
eine Auffüllung notwendig. Diese ist mit 1,7 m höher 
als im Bebauungsplan definiert. Diese Auffüllung ist 
jedoch notwendig, damit das Oberflächenwasser 
nicht in den rückwärtigen Bereich des Grundstücks 
eindringt. 
Das Gremium stimmte dem Antrag zu.

2. Vergabe von Aufträgen 
Firma 		 Gewerk         Auftragssumme brutto

a) Sedlmeier Umwelttechnik GmbH, Gewerbepark 
Spörerau 23, 85368 Wang; Klärschlammentwässe-
rung; 				    6.295,58 Euro brutto
b)Brunner & Dreke OHG, Herrenstraße 11, 93358 
Train; Grünpflegearbeit an der Kommunalen Kinder-
tagesstätte „Sigos Hopfenburg“ für das Jahr 2025
			              14.333,55 Euro brutto
c) Herrn Albert Kelbel, Siegenburger Str. 30, 
93354 Siegenburg; Pflege der Gräben und Auffang-
becken im Gemeindegebiet Siegenburg
Nach tatsächlichem Aufwand und einer erfolgten 
Abnahme. 

3. Genehmigung der Rechnung zur Entsorgung von 
Klärschlamm

Die Firma Wagenbauer hat eine Rechnung zur 
Entsorgung von 26,90 t Klärschlamm in Höhe von 
2752,95 € Brutto vorgelegt. Diese Rechnung wurde 
vom Gremium genehmigt. 

4. Genehmigung von Honorarrechnung für die Er-
stellung des Absetz- und Regenrückhaltebecken für 
Egelsee II
Das Ingenieurbüro Huber aus Mainburg hat die 
Ingenieurleistungen für die Erstellung des genann-
ten Beckens geleistet. Dazu wurde am 24.07.23 ein 
Angebot vom Büro Huber auf der Basis Honorar-
ordnung für Ingenieure vorgelegt und durch den 
Marktrat beschlossen. 
Das Angebot basierte auf der Kostenschätzung. Die 
Abrechnung erfolgte nun auf der Basis der ermittel-
ten Kosten nach Leistungsverzeichnis. Die Höhe der 
Rechnung beträgt 34.620,90 €.

5. Hochwasserschutz für den Bereich des 
Lindenweges
In dem Bereich des Lindenweges bei den Anwesen 
Schlemmer und Pichlmeier kommt es nach Starkre-
gen zum Überlaufen des dortigen Auffangbeckens. 
Seit vielen Jahren werden Maßnahmen diskutiert 
das wild abfließende Oberflächenwasser zu sam-
meln und anschließend kontrolliert abzuleiten. Die 
Anlage von neuen größeren Auffangbecken ist auf-
grund fehlender Flächen nicht möglich. 
Als eine mögliche Maßnahme wird nunmehr die 
Vergrößerung des bestehenden Beckens favorisiert. 
In Gesprächen mit Fachbehörden, haben diese eine 
Förderung dafür in Aussicht gestellt. Als nächster 
Schritt soll ein Planungsbüro die Vergrößerung des 
Beckens planmäßig und kalkulatorisch darstellen.
Weiterhin diskutierte das Gremium die Beschaffung 
eines mobilen Hochwasserschutzes. Da im Bereich 
des Marktes Siegenburg an mehren Stellen der 
Rückhalt von Oberflächenwasser notwendig ist und 
dies mit Sandsäcken sehr mühsam ist, soll nunmehr 
mittels eines mobilen Hochwasserschutzes hier 
Abhilfe erfolgen. Dazu soll in einem Kontakt mit an-
deren Gemeinden Erfahrungen zu dem Einsatz von 

Die Abbildung zeigt das beantragte Doppelhaus aus der Sicht 
von der Straßenseite

BILD: DR. JOHANN BERGERMEIER
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Aktuelles aus dem Markt

Erster Bürgermeister Dr. Bergermeier berichtet über die Ergebnisse 
Bericht zur Marktratssitzung am 05.02.2026

mobilen Hochwasserschutz gesammelt werden. 6.	 Ferienbetreuung für Grundschulkinder
Die Betreuung von Grundschulkinder in den Som-
merferien 2026 kann wie in den vergangenen Jahren 
durch die vhs-Abensberg/Neustadt erfolgen.

7.	 Information zu einer Studie bezüglich der 
Bereitstellung eines neuen Feuerwehrhauses
Die Unterbringung der Feuerwehr in einem ange-
mieteten Bestandsgebäude ist, nach Berechnung 
der vorliegenden Studie, unwirtschaftlich. 
  

TEXT: LANDRATSAMT KEH; KARIN EINSLE; BILDER: KARIN EINSLE

Ende Januar war das „Kexi“ zu Gast in Siegen-
burg. Die Damen und Herren vom Landratsamt 
Kelheim informierten über die Nutzung, Kosten 
und Buchung des Kexis, ein Kleinbus im On-De-
mand-Verkehr, der den Öffentlichen Personennah-
verkehr im Landkreis Kelheim bedarfsgerecht und 
effizient ergänzt. Flexibel, ohne festen Strecken und 
Zeitplan.  Es fährt auf Abruf und ist auf den indi-

viduellen Fahrtwunsch des Passagiers ausgerichtet. 
Etliche Bürgerinnen und Bürger kamen um sich zu 
informieren und auch Landrat Martin Neumeyer 
schaute vorbei. Wer den Termin verpasst hat, kann 
sich unter der kostenfreien Infotelefonnummer: 
0800 9999800 oder per E-Mail: info@kexi.de oder 
auch im Internet unter Landratsamt Kelheim „Kexi“ 
informieren. 

„Kexi“ zu Gast in Siegenburg„Kexi“ zu Gast in Siegenburg

Im VHS Studio 1 fand die Informationsveranstaltung statt. Das Maskottchen ließ sich von Landrat Neumeyer zur Schnee-
ballschlacht rausfordern.

Natürlich war der „Kexi-Bus“ auch da! Tapfer machte der Praktikant des Landratsamtes jedes „Shooting“ 
mit!
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Aktuelles aus dem Markt

Auch dieses Jahr haben wir, zum „unsinnigen 
Donnerstag“, viele viele Krapfen und Quarkinis 
zu unseren Kindertageseinrichtungen gebracht. 
Das Auto unserer Projektmanagerin war bis oben 
hin gefüllt. In jedem Raum wurde gefeiert, wir 
haben tolle Lieder und auch Vorführungen gese-
hen, bei der „Sonnenstube“ durften wir sogar ein 
Faschingslied mitsingen. Im Katholischen Kinder-
garten St. Nikolaus war in jedem Raum eine Party 
und schließlich bei der Sigos Hopfenburg sahen wir 

eine lustige Hexenaufführung bevor die Siegonia 
mit ihrem Kinder- und Jugendprogramm uns be-
geisterte. Freilich bekamen wir dort,  als Ehrengäste, 
auch noch einen bunten selbstgebastelten Orden 
von den Kindern überreicht, zu dem Orden den wir 
von der Siegonia schon hatten. Dankeschön an die 
Bäckerei Gabelsberger und auch an die Bäckerei 
Wünsche - die tatsächlich das fast Unmögliche im 
Fasching möglich machte und für unsere ganz Klei-
nen Quarkinis herzauberte.

Faschingsaktion in den KindertagesstättenFaschingsaktion in den Kindertagesstätten
TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Prallvoll mit süßem Gebäck. In der Kinderkrippe „Sonnenstube“

Ja wir durften mitsingen! Im Katholischen Kindergarten St. Nikolaus
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Aktuelles aus dem Markt

Faschingsaktion in den KindertagesstättenFaschingsaktion in den Kindertagesstätten

Beim Verteilen in der Sigos Hopfenburg Orden für die Ehrengäste Da kommt der nächste Orden

Geduldig warteten die Kinder auf die SiegoniaBeim Krapfen essen

Unser Jugendprinzenpaar Die Gardemädels (und Majoren)

Funkenmariechen Anna und Christina Dr. Siegfried Gehrmann bei der 
Ordenübergabe

Der Showteil des Prinzenpaares



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Februar 2026 | Ausgabe 02/26												                				    www.siegenburg.8

Aktuelles aus dem Markt

Zum „Weiberfasching“ lud der KDFB Siegenburg 
in den HVT-Wittmannsaal. Neben den Auftritten 
der TSV-Damen und der Grufti-Garde begeisterte 
eine Tombola mit tollen Preisen, aber auch die Mit-
ternachtsshow der Siegonia. Natürlich durften die 

„Bardamen“ auch nicht fehlen. 310 Frauen aus der 
nahen und auch nicht ganz nahen Umgebung ka-
men der Einladung gerne nach und feierten bis in 
die frühen Morgenstunden. Fast wäre die Tanzfläche 
zu klein geworden. 

Fröhlich wurde beim Frauenbund der „Weiberfasching“ Fröhlich wurde beim Frauenbund der „Weiberfasching“ 
gefeiertgefeiert TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: DORIS STÖCKL
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Zum Kinderfasching lud die Kolpingsfamilie wie-
der ins Kolpingheim ein. Liebevoll wurde am Vor-
abend hierfür dekoriert. Für die Kinder gab es kleine 
Spielsachen zum mit nach Hause nehmen. Ein Ku-
chenbuffet erwartete die kleinen und großen Gäste. 
Das große Highlight erwartete die Besucher gleich 
zu Beginn. Gespannt warteten alle auf die Kindergar-
de der Siegonia Siegenburg mit ihrem Prinzenpaar 
Sophie I. und Elias II. Der Kindergardemarsch legte 
vor und zeigte mit 14 Tänzerinnen, dass auch eine 
kleinere Bühne kein Problem für sie ist. Sie begeis-
terten mit ihrem Tanz das Publikum. Still wurde es, 
als das Prinzenpaar die Begrüßungsrede hielt und 
sich dann zu ihrem Walzer bereit machte. Ein wun-
derschöner Prinzenpaarwalzer verzauberte die klei-
nen und großen Gäste, bevor Sophie und Elias mit 
ihrem Showteil die Bühne rockten. Natürlich durfte 
auch eine kleine Ordensverleihung nicht fehlen. Für 
ihr Engagement als Leitungsteam erhielten Monika 
Lais und Bernhard Puschmann den Saisonorden. 
Bernhard war leider arbeitstechnisch verhindert, 
weshalb seine Frau, Maria Puschmann, den Orden 
stellvertretend entgegennahm. Mit einem dreifach 

kräftigen Siegonia – Helau verabschiedete sich die 
Kindergarde dann schon wieder. Dann hießt es to-
ben, tanzen und Spaß haben im Kolpingheim. Die 
Tanzfläche war stets gut gefüllt und die bunten Luft-
ballons wirbelten im Kolpingheim herum. Tolle Kos-
tüme fegten über die Tanzfläche. Viele Prinzessinnen 
waren zu sehen, aber auch Polizist, Feuerwehrmann, 
Ritter, Pirat und allerlei Tiere waren unterwegs.  Es 
war wieder ein toller, bunter Nachmittag und die 
Kolpingsfamilie sagt Danke an alle Besucher und 
freut sich schon 
auf das nächste 
Jahr. Ein großer 
Dank geht an 
die Siegonia Sie-
genburg. Vielen 
Dank für Euren 
Besuch. Es war 
uns eine große 
Freude, dass Ihr 
da wart.

Kolping Kinderfasching - Siegonia Helau im Kolpingheim
TEXT UND BILDER: EVA MARIA WEBER

Austoben, Tanzen und Party machen Der Prinzenwalzer verzauberte die klei-
nen und großen Gäste

Die Kindergarde begeisterte mit ihrem 
Gardemarsch

Das Prinzenpaar zeigte seinen flotten 
Showteil

Maria Puschmann bei der 
Ordensverleihung

Monika Lais wurde der wunderschöne Sai-
sonorden überreicht

Aktuelles aus der Pfarrei
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Die Kolpingsfamilie 
Siegenburg 

lädt ein zum 
 

SSppiieelleennaacchhmmiittttaagg  
für Kinder und Eltern 

 
Sonntag, 22.03.2026 

ab 14.30 Uhr 
im Kolpingheim Siegenburg 

 

Ihr könnt auch Spiele von Zuhause mitbringen 
(keine Computerspiele o.ä.) 

 

Euch erwartet ein toller Nachmittag mit verschiedenen 
Brettspielen. Aber auch Kartenspielfreunde sind herzlich 

eingeladen. 
 
 
 

    Wir freuen uns auf  
     Euer Kommen! 
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Aktuelles aus der Pfarrei

Der Frauenbund Siegenburg lädt am 24.03.26 um 19.00 Uhr alle Mitglieder herzlich zur diesjährigen 
Jahreshauptversammlung in den Pfarrsaal ein. Gemeinsam möchten wir auf ein ereignisreiches 2025 
zurückblicken. Neben einem Überblick über die Finanzen und die Veranstaltungen des letzten Jahres wird 
eine Bilderschau die schönsten Momente noch einmal lebendig werden lassen. Im Anschluss erwartet die 
Besucherinnen um ca. 20.00 Uhr ein besonders aktueller Vortrag zum Thema „Wichtiges rund ums Alter- 
gut vorbereitet in die Zukunft“. Hierzu sind auch Nichtmitglieder herzlich eingeladen. Referentin Christine 
Keil-Radspieler gibt hilfreiche Antworten auf zentrale Fragen um das Älterwerden und die persönliche 
Vorsorge. Neben der Bedeutung der Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht geht es auch um Unter-
stützung bei Pflegebedürftigkeit oder finanzieller Sorgen durch eine geringe 
Rente. Egal ob für einen selbst oder für Angehörige – dieser Vortrag bietet 
wertvolle Informationen, die alle betreffen können. Gut vorbereitet zu sein, gibt 
Sicherheit und nimmt vielen Sorgen die Schwere. Das Team vom Frauenbund 
freut sich über eine zahlreiche Teilnahme und einen informativen Abend.

TEXT:DORIS STÖCKL

Einladung zur Jahreshauptversammlung des Frauenbundes

Am Samstag, den 28.03.2026 gehen unsere Ministranten Geld sammeln 
(„Ministrantenratschen“). Dieses Geld  wird für die eigenen Aktionen, 
Projekte und Ausflüge der Kinder und Jugendlichen verwendet. Sie 
freuen sich über freundliche Begrüßungen und eben Spenden für ihre 
ehrenamtliche Arbeit als Ministranten. 

Ministrantenratschen im Markt SiegenburgMinistrantenratschen im Markt Siegenburg
TEXT: JUDITH TROLTSCH; BILD: PIXABEY

Seniorenkreis fährt zur Kompostieranlage HöglSeniorenkreis fährt zur Kompostieranlage Högl
Am 11. März fährt unser Seniorenkreis zur Kompostieranlage Högl 
nach Volkenschwand. Abfahrt ist um 12:15 Uhr am Marktplatz, 
Siegenburg. 
Gegen 13 Uhr wird die Anlage besichtigt, im Anschluß lädt die Fam. 
Högl zu Kaffee und Kuchen. Bitte um Anmeldung bis zum 4. März bei 
Barbara Kiermaier, Tel. 1676, oder Christa Sailer, Tel. 1055.

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: FA: HÖGL
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Leitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 SiegenburgLeitung: Eva Göttl/Antoniusstraße 6; 93354 Siegenburg

Tel.: 09444/295 / E-Mail: b.kitaTel.: 09444/295 / E-Mail: b.kita@pfarrei-siegenburg.de 

Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

TEXT UND BILDER ROSA HUBER; EVA GÖTTL

Die vergangenen Wochen waren bei uns im Kindergarten geprägt von vielen besonderen Momen-
ten, fröhlichem Kinderlachen und wertvollen gemeinsamen Erlebnissen. Vor allem die Zeit im Garten 
wurde von den Kindern in vollen Zügen genossen. Mit roten Wangen und leuchtenden Augen entstanden 
ein stattlicher Schneemann und sogar eine kleine Burgmauer aus Schnee. Beim Schlittenfahren wurde ge-
lacht, gejubelt und die winterliche Landschaft ausgiebig erkundet. 

Neben dem Spiel kam auch das Staunen nicht zu kurz. Die Kinder stellten kluge Fragen: Woher kommt 
eigentlich der Schnee? Was ist eine Schneeflocke – und wie gelangt sie zu uns auf die Erde? Mit großem 
Interesse gingen wir diesen Fragen gemeinsam nach. Auch eine Schneeeule wurde ganz genau unter die 
Lupe genommen und sorgte für viele spannende Gespräche.

Ein besonders feierlicher Tag war das Fest Maria Licht-
mess, das wir gemeinsam mit den Kindern begingen. 
Wir erinnerten uns daran, wie Maria, die Muttergottes, 
den kleinen Jesus in den Tempel brachte – ein Moment 
der Ruhe, des Lichts und der Besinnung, der auch für die 
Kinder spürbar wurde.

Ein Rückblick voller Wärme, Neugier und GemeinschaftEin Rückblick voller Wärme, Neugier und Gemeinschaft
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Kath. Kindergarten „St. Nikolaus“

Natürlich sind es auch die alltäglichen Tage, die unseren Kindergarten so besonders machen: Tage, an de-
nen die Kinder ihre Zeit nach ihren eigenen Bedürfnissen gestalten dürfen, spielen, entdecken, kreativ sein 
und mit ihren Freunden Erinnerungen schaffen, die bleiben.

Schon jetzt laufen die Vorbe-
reitungen für den Fasching auf 
Hochtouren. Die Räume werden 
bunt dekoriert, fröhliche Lieder 
erklingen und mit großer Begeis-
terung wird überlegt: Was ziehe 
ich an? Welches Kostüm soll es 
werden? Auch der Tag der offenen 
Tür rückt immer näher. Wir laden 
alle herzlich ein, un-
sere Einrichtung zu 
besuchen, Einbli-

cke in unseren Kindergartenalltag zu gewinnen und die besondere Atmosphäre bei uns 
kennenzulernen. 
Wir freuen uns auf alles, was noch kommt – und blicken dankbar auf eine Zeit voller Ge-
meinschaft, Neugier und Herzenswärme zurück.

Ein Rückblick voller Wärme, Neugier und GemeinschaftEin Rückblick voller Wärme, Neugier und Gemeinschaft
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Doch bevor der Fasching einziehen konnte, feierten wir das Fest Mariä Lichtmess. Zu 
diesem besonderen Anlass gestalteten wir gemeinsam Kerzen, die beim Fest feierlich zum 
Einsatz kamen. Die Vorbereitungen wurden von verschiedenen musikalischen Aktivitäten 
begleitet. Wir übten Lieder ein, um die Feier besonders stimmungsvoll zu gestalten. Im Mit-
telpunkt stand die biblische Geschichte „Darstellung des Herrn“.  Wir erfuhren, wie Maria 
und Josef mit dem Jesuskind nach Jerusalem gingen, um es Gott darzubringen. Besonders 

spannend war für uns die Erzählung von Hanna und Sankt Simeon, die bereits voller Erwartung und Freude 
im Tempel auf die Ankunft des Jesuskindes warteten. Wir Schulanfängerkinder erwarteten auch noch den 
Besuch von Frau Kaltner, die uns wie jedes Jahr, von der Verkehrswacht Mainburg besucht, um uns auf 
einen sicheren Schulweg vorzubereiten. Nun wurde der langersehnte Fasching ausgelassen gefeiert. 
Unter dem Motto „Die kleine Hexe“ durften wir uns nach Herzenslust verkleiden und gemeinsam tanzen, 
singen und spielen. So wurde der Februar zu einem Monat voller festlicher Höhepunkte und gemeinsamer 
Erlebnisse in unserer Kita.

Bei uns in der Kita, da zieht der Fasching ein.

Wir feiern  das Fest Mariä Lichtmess Aufgeregt lauschen wir der Erzählung - 
„Darstellung des Herrn“.

Maria und Josef ziehen in den Tempel ein.

Mit großer Freude warten 
beim Tempel lange schon, 
die greise Mutter Hanna 
und auch Sankt Simeon.

Simeon reicht das Jesuskind an uns alle 
weiter und wir bestaunen es.

Schon heute werden wir von Frau Kaltner 
auf einen sicheren Schulweg vorbereitet.

TEXT: IRINA BRINGMANN; BILDER: HILDEGUNDE LIMMER; REBECCA DRÄGER; IRINA  BRINGMANN
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Bei uns in der Kita, da zieht der Fasching ein.

Dazu gehören tiefe Konzentration und gutes Reaktionsvermögen. Demonstration - wie wichtig der Fahrrad-
helm ist.

Fasching ist heute, kommt alle herbei.

Dreht euch im Kreise, seit fröhlich dabei. Vom Uhrzeitmenschen bis zum Hund – 
alle sind dabei.

Pippi Langstrumpf und eine Piratin gehö-
ren ebenfalls dazu.

Wir Polizisten sorgen mit großem Engage-
ment für Ordnung in der Hopfenburg.

Mit großer Spannung warten wir auf die 
Ehrengäste und die Faschingsgarde.

Und heißen sie mit unserem Faschingsgedicht herzlich willkommen.

Krapfen als Überraschung – vielen Dank, 
Herr Bürgermeister.



www.gms-siegenburg.dewww.gms-siegenburg.de
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Wintersportzauber auf dem Schulgelände TEXT: ALEXANDRA BARWANIETZ

Als hätten es die verantwortlichen Organisato-
ren geahnt, dass es uns heuer über weite Teile ei-
nen weißen Bilderbuchwinter beschert, wurden 
die Schülerinnen und Schüler der Herzog-Alb-
recht-Schule im Januar passend dazu mit einem 
Wintersporthighlight überrascht. Vier Schultage 
lang durften wir dank der immensen Großzügigkeit 
des Marktes Siegenburg eine Schlittschuhanlage 
samt Schlittschuhverleih kostenfrei nutzen - und 
dies obendrein, welch Luxus, direkt vor den eigenen 
Pforten. Die angebotenen Zeitslots waren schnell 
doppelt ausgebucht und der Spaß war riesig, so-
dass viele über das schulische Angebot hinaus auch 
privat am Nachmittag, Abend oder am Wochen-
ende den „Eiszauber“ erneut aufsuchten. Da pass-
te es perfekt, dass Rodelbahn und Eisstockweiher 
auch nicht weit waren und der höchst engagierte 
Elternbeirat unserer Schule dankenswerterweise ge-
meinsam mit Johannes und Marina Datzmann mit 
Verköstigungsbuden, Lichtshow und Musik an allen 

Tagen für ein wunderschönes Ambiente und Stim-
mung sorgte. Wohlwissend an dieser Stelle leider 
nicht allen unseren Gönnern, die mit Arbeit, Zeit, 
Geld und Sachspenden zu dieser großartigen Aktion 
beigetragen haben, namentlich danken zu können, 
wollen wir stellvertretend vor allem unseren Bürger-
meistern Dr. Johann Bergermeier und Dr. Siegfried 
Gehrmann, der verantwortlichen Projektmanagerin 
Karin Einsle sowie dem Elternbeirat unter der Ko-
ordination von Aleksander Vojnovic einen riesigen 
Dank für ihre schulfreundlichen Entscheidungen, 
ihren unermüdlichen Einsatz und ihr leidenschaftli-
ches Engagement aussprechen. Sie haben unseren 
Kindern nicht nur mehr als ein Lächeln ins Gesicht 
gezaubert, sondern uns auf dem eigenen 
Gelände höchst großzügig und aufgrund 
der perfekten Lage überdies äußerst 
praktikabel den Wintersport in die Schu-
le geholt. Wir würden uns riesig über 
eine Fortsetzung 2027 freuen!

BILDER: ELTERN UND KOLLEGIUM DER GMS  SIEGENBURG



www.gms-siegenburg.dewww.gms-siegenburg.de
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Impressionen des Eiszaubers
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KRK Siegenburg blickt auf ein aktives Vereinsjahr zurück
Zur Jahreshaupt-
v e r s a m m l u n g 
der Krieger- und 
Reservistenka-
m e r a d s c h a f t 
(KRK) Siegen-
burg begrüßte 
der 1. Vorstand 
Dr. Dr. Max 
Ohneis zahlrei-

che Mitglieder sowie Bürgermeister Dr. Johann 
Bergermeier im Gasthof Schofara. Nach einem 
Gedenken an die verstorbenen Mitglieder sowie 
Gefallenen der Kriege präsentierte die Vereinsfüh-
rung eine positive Bilanz des vergangenen Jahres. 
Vielfältige Aktivitäten und stabiler Mitglieder-
stand. Mit 49 besuchten Veranstaltungen war die 
KRK sehr umtriebig. Zu den Höhepunkten zählten 
der Vereinsausflug nach Bamberg, die Teilnahme 
am Gründungsfest in Mühlhausen sowie der Sieg 
beim Kegelturnier am Michaelimarkt. Ein besonde-
rer Meilenstein war die Mitgestaltung des ersten 
Friedensfests zur Eröffnung des Friedensparks in 
Siegenburg. Kassier Josef Amann berichtete von ei-
ner soliden Finanzlage, die durch die Tombola beim 
Faschingskranzl und Verkaufsstände gestärkt wurde. 
Dabei hob er die vielen ehrenamtlichen Arbeitsstun-
den hervor, ohne die der Verein die Veranstaltungen 
und Verkaufsstände nicht hätte stemmen können. 
Ein besonderer Dank für ihren Einsatz (u. a. bei Ver-

kaufsständen, Kuchenspenden und Ferienaktionen) 
ging an: Dr. Dr. Max Ohneis, Christine Linn, Sepp 
Zausinger, Monika Wutzer, Petra und Hans Reitin-
ger, Elfriede Winner, Yvonne Geier, Markus Löschl, 
Norbert Heßeling, Franz Sucholt, Josef Graßmann 
und Georg Steibel. Da Kassenprüfer Heinz Müller 
zurückgetreten ist, sucht der Verein derzeit einen 
Nachfolger. Ehrungen langjähriger Mitglieder. 
Im Rahmen der Versammlung wurden zahlreiche 
Mitglieder für ihre Treue ausgezeichnet: 10 Jahre 
Dr. Johann Bergermeier, 40 Jahre Ralf Sippmeier 
(Goldenes Vereinsabzeichen), 50 Jahre Hans Ertl-
meier und Anton Forstner (beide wurden zudem zu 
Ehrenmitgliedern ernannt), 60 Jahre Ehrenmitglied 
Hans Seefelder. Bürgermeister Bergermeier lobte 
in seinem Grußwort das Engagement des Vereins, 
insbesondere den Einsatz für den Friedenspark, der 
eine Bereicherung für den Markt Siegenburg dar-
stelle. Abschließend lud er alle Bürger zur Teilnahme 
am Ausflug in die Partnergemeinde im kommenden 
Sommer ein. Mit einer Einladung des Vorstandes 
zum Faschingskranzl des Ver-
eines mit Auftritt der Siego-
nia Prinzenpaare und Tanz-
mariechen am „Ruaßigen 
Freitag, 13.02.2026 um 20.00 
Uhr im Gasthof Schofara en-
dete die Versammlung.

2. Vorstand Sepp Zausinger, Festmutter Monika Wutzer mit den Geehrten Hans Seefelder für 60 Jahre Mitgliedschaft und Dr. Johann 
Bergermeier für 10 Jahre Mitgliedschaft und 1. Vorstand Dr. Dr. Max Ohneis.

Kampf gegen das Vergessen - Nie wieder Krieg! - Für Frieden und Freiheit!“ 
Unterstützen auch Sie unsere Vereinsarbeit für eine lebenswerte und friedvolle Zukunft!

TEXT UND BILDER CHRISTINE LINN
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Fröhliches Faschingskranzl mit Tanz und Tombola der KRK Fröhliches Faschingskranzl mit Tanz und Tombola der KRK 
TEXT: CHRISTINE LINN; BILDER: KLAUS WUTZER

Auch dieses Jahr lud 
die Krieger- und Reser-
vistenkameradschaft 
am „ruaßigen Freitag“ 
13.02.2026 wieder 
zu seiner traditionel-
len Faschingsfeier im 
Gasthof Schofara ein. 
Wieder einmal herrschte 
ausgelassene Stimmung 
im voll besetzten Ver-
einslokal. Neben dem 
1. Bürgermeister Dr. 
Johann Bergermeier 

konnten zahlreiche Markträte, Vertreter anderer Ver-
eine und viele Mitglieder vom ersten Vorstand der 
Krieger- und Reservistenkameradschaft Siegenburg, 
Dr. Dr. Max Ohneis begrüßt werden. Mit fetzigen 
Schlagern heizte Alleinunterhalter Werner Rocker-
meier die Stimmung an. Die Preise der Tombola 
lockten die Besucher, so dass die Lose reißenden 
Absatz fanden. Großer Dank galt den Firmen und 
Spendern, sowie der Organisatorin, Festmutter Mo-
nika Wutzer, für diese Form der Unterstützung des 
Vereines.
Die absoluten Höhepunkte des Abends waren je-
doch die Auftritte der Funkenmariechen und der 
beiden Prinzenpaare der Faschingsgesellschaft 
Siegonia Siegenburg. Trotz der Enge auf der Tanz-
fläche schwebten die Prinzenpaare anmutig über 
die Tanzfläche und verzauberten die Zuschauer. 
Auch die beiden Funkenmariechen schlugen Räder 
und warfen die Beine mit Schwung in die Höhe und 
begeisterten die Besucher. Für so viel Anmut und 

Perfektion wurden alle Akteure von den Zuschauern 
mit langanhaltendem Applaus belohnt. 
Aufgrund ihrer Verdienste wurden im Namen des 
Vereines an die Festmutter Monika Wutzer, der 
Schriftführerin Christine Linn, dem Fahnenträger Jo-
sef Graßmann und dem ehemaligen Fahnenträger 
Otto Dürmeyer ein Orden von der Siegonia verlie-
hen. Auch in diesem Jahr wurde ausgelassen bis in 
die frühen Morgenstunden gefeiert. Weitere Bilder 
und Infos unter: www.krk-siegenburg.de
 
Ausflug KRK-Siegenburg am 03.05.2026 
nach Hohenfels

Wie bereits berichtet möchte der Verein in die-
sem Jahr einen Tagesausflug am 03.05.2026 zum 
deutsch-amerikanischen Volksfest nach Hohenfels 
durchführen. Die Abfahrt in Siegenburg ist für 8.30 
Uhr und die Rückkehr für spätestens 20.00 Uhr ge-
plant. Nach der Ankunft um 10.00 Uhr in Hohenfels 
gibt es zunächst eine Führung durch das Gelände. 
Bei schlechtem Wetter kann die 90-minütige Füh-
rung als Rundfahrt im Bus durchgeführt werden.  
Das Mittagessen kann ab 12.30 Uhr in den Festzel-
ten erfolgen.  Die Rückfahrt ist für 18.00 Uhr geplant. 
Anmeldungen können beim Kassier Josef Amann 
unter 0151 41206209 bis 14.04.2026 vorgenommen 
werden. Der Unkostenbeitrag von 25 Euro pro Per-
son wird im Bus eingesammelt werden. Ein gültiger 
Personalausweis muss mitgeführt werden! Ohne 
Ausweis ist der Zutritt zum Gelände nicht möglich.

SiegenburgSiegenburg
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Nach dem ersten Eisevent war für viele Gäste so-
fort klar: Das war etwas Besonderes – das wollen 
wir wieder erleben! Ohne lange zu zögern, setzten 
wir Organisatoren erneut alles in Bewegung und lu-
den am 23.01. sowie am 30.01.2026 zu zwei weiteren 
Events ein. Und was sollen wir sagen? Die Resonanz 
hat all unsere Erwartungen übertroffen. Dass sogar 
Gäste aus unseren Nachbarstädten den Weg zu uns 
fanden, hat uns ganz besonders gefreut! Überall war 
sie zu spüren – diese besondere Mischung aus Win-
terzauber, Lebensfreude und Gemeinschaft. Rund 
um den Eisweiher entstand erneut eine Atmosphä-
re, die man nicht planen kann – sie entsteht ein-
fach, wenn engagierte Menschen zusammenwirken: 
Das liebevoll dekorierte Getränkehütterl,   betreut 
von  Marina und Johannes (Jambos)  sorgten für 
warme und kalte Getränke, ihre Diskolichter glänzten 
auf dem Eis und bei genialer Stimmungsmusik war 
die Party perfekt! Die Schlittschuhläufer hatten 
dabei sichtlich Spaß und auch unsere Stockschüt-
zen nutzten die besondere Stimmung auf dem Eis. 
Natürlich war auch für das leibliche Wohl bestens 
gesorgt: Beim Essenshütterl, bewirtet von Uta und 
Iris,  gab es  leckere Speisen wie Gulaschsuppe, 
warme Wiener, heisser Leberkäse, Käsesemmeln 
aus unserer  Metzgerei Seefelder. Herzlichen Dank 
an Gernot Seefelder  für den reibungslosen Ablauf 
und einer Spende für unsere Veranstaltung! Und 
auch die kleinsten Gäste kamen nicht zu kurz – süße 

Leckereien sorgten für strahlende Kinderaugen! Für 
wohlige Wärme und gemütliche Gespräche sorg-
ten Feuerschalen und ein beheizter Stehtisch. Ein 
herzliches Dankeschön gilt hier  allen, die uns mit 
Holzspenden unterstützt haben. Im Hintergrund lief 
wieder alles reibungslos - dank unserer helfenden 
Hände: Elektrotechnik Matthias Türk übernahm die 
Stromversorgung, Flutlichter und Strahler, das Bau-
geschäft Weigl stellte erneut das Notstromaggregat 
zur Verfügung sowie unsere  DLRG, die stets ein 
wachsames Auge auf das Geschehen hatte. Ein 
großes Dankeschön geht außerdem an die Anwoh-
ner der Eisweiher für ihr Verständnis, wenn es einmal 
etwas lauter war als sonst – selbstverständlich 
haben wir dabei stets Rücksicht auf die Nachtruhe 
genommen. Unser besonderer Dank gilt auch unse-
rem Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier, der un-
sere Arbeit kontinuierlich unterstützt, uns Vertrau-
en entgegenbringt und damit entscheidend dazu 
beiträgt, dass Siegenburg seinen Bürgerinnen und 
Bürgern ein vielfältiges Angebot bieten kann. Für 
diese wertvolle Unterstützung sowie für die Spende 
sprechen wir ihm unseren herzlichen Dank aus. Mit 
vielen schönen Erinnerungen im Gepäck hoffen wir 
nun auf weitere Winter voller Begegnungen, Lachen 
und gemeinsamer Stunden auf dem Eis. Mit Freude 
dann wieder für Euch am Start: Marina und Johan-
nes Datzmann, Matthias Türk, Uta und Ralf Fröhler, 
Iris Graßl.

Vom Eisevent 1.0 bis zum 3.0-Finale – ein Winter, der verbindet!

Marina und Johannes Datzmann Die DLRG Mannschaft Uta Fröhler und Iris Graßl

TEXT: IRIS GRASSL; BILDER IRIS GRASSL UND KARIN EINSLE
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Frauenkaffeekranzl in NiederumelsdorfFrauenkaffeekranzl in Niederumelsdorf

Eine schöne Tradition ist in Umelsdorf das Frauen-
kaffeekranzl, zu dem das Ortsbäuerinnen-Team 
am 31. Januar zum Schretzlmeier-Wirt einlud. 
Seitdem das Kranzl von Rosenmontag auf den letz-
ten Samstag im Januar verlegt wurde, erfreut sich 
das Treffen großer Beliebtheit bei Jung und Jungge-
bliebenen. Auch diesmal ließen sich rund 50 Damen 
die leckeren, selbst gebackenen Torten, Obstku-
chen, verschiedenes Gebäck und Kaffee schmecken 
und auch der selbst gemachte Eierlikör kam gut an. 
Die Umelsdorfer Frauen bekommen hierzu alljähr-
lich einen großzügigen Zuschuss von der Jagdge-
nossenschaft für den wir herzlich danken.

TEXT UND BILDER MARIA SCHRETZLMEIER

Auftritt der Siegonia in der Raiffeisenbank Auftritt der Siegonia in der Raiffeisenbank 

Einmal mehr bewies unsere Siegonia „Platz ist in 
der kleinsten Hütte“ für einen fulminanten Auf-
tritt. Die Kinder- und Jugendgarde wirbelte im 
kleinen Foyer der Raiffeisenbank am Marktplatz 
durch die Luft.

Natürlich wurden auch die wunderbaren Saison- or-
den an die Mitarbeiter/innen verteilt. Simone Rauhe, 
alljährliche Initiatorin, freute sich sichtlich über den 
Besuch.

TEXT: KARIN EINSLE; BILDER: SIMONE RAUHE
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Seniorennachmittag mit der SiegoniaSeniorennachmittag mit der Siegonia
BILDER UND TEXT: KARIN EINSLE

Zum Seniorennachmittag lud die Siegonia alle 
Senioritas und Senioren aus den VG-Gemeinden 
in den HVT-Wittmannsaal. Bei Kaffee und Ku-
chen, bereitgestellt von den Seniorenbeauftragten 
der Gemeinden, zeigte die Siegonia-Truppe einmal 

mehr ihre atemberaubenden Tänze die schon ak-
robatische Züge haben. Das Publikum zeigte sich 
begeistert. Natürlich wurden auch etliche Orden 
verliehen. Rundum ein wirklich gelungener Nach-
mittag. 



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Februar 2026 | Ausgabe 02/26											               				    www.siegenburg.de 23

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Ein fröhliches und farbenprächtiges Faschings-
fest erlebten zahlreiche Kinder und Familien am 
Samstag, 24. Januar 2026, in der Turnhalle des 
TSV Siegenburg. Unter dem Motto „Maschkera“ 
lud der Verein am Nachmittag zum traditionellen 
Kinderfasching ein, ehe am Abend die große Fa-
schingsparty für Erwachsene folgte. Bereits ab 14 
Uhr füllte sich die Turnhalle mit Prinzessinnen, Su-
perhelden, Tieren, Clowns und vielen weiteren fanta-
sievollen Kostümen. Rund um das bunte Programm 
herrschte ausgelassene Stimmung. Bei Spielen, Mu-
sik und Tanz hatten die Kinder sichtlich Freude, wäh-
rend die Eltern das närrische Treiben entspannt ver-
folgen konnten. Durch das Programm führten heuer 
erstmals unsere jungen Animateurinnen Hannah, 
Anna und Johanna, die für ihre motivierende Art viel 
Lob einheimsten. Am Abend verwandelte sich die 
Turnhalle dann erneut: Bei der großen Faschings-

party sorgte DJ Dudde für die gute Stimmung. 
Unterstützt von der TSV Line-Dance Gruppe und 
der Grufti-Garde wurde bis in die späten Stunden 
getanzt, gelacht und gefeiert. Auch hier zeigte sich 
die große Kreativität der Besucher bei ihren Kostü-
men – von originell bis humorvoll war alles vertre-
ten. „Es ist schön zu sehen, welch große Freude un-
ser Fasching Jung und Junggebliebenen bereitet.“, 
hieß es aus dem Organisationsteam. Ein großer 
Dank des närrischen Vorstands „Bruder Jacob“ galt 
den zahlreichen Helferinnen und Helfern, die bereits 
Tage zuvor mit dem Aufbau begonnen hatten und 
während der Veranstaltung für einen reibungslosen 
Ablauf sorgten. Ob am Einlass, bei der Bewirtung, in 
der Betreuung der Kinder oder bei Musik, Technik 
und Dekoration – überall war spürbar, wie viel Herz-
blut in die Veranstaltungen investiert wurde.

Buntes Faschingstreiben in der TSV-Turnhalle
TEXT: MARTIN SCHWEIGER; BILDER: PETRA LAUSCHKE UND MARTIN SCHWEIGER

Die Chipettes Hannah, Anna und Jo-
hanna

Gerne stellten sich die Kids und Jugendlichen zum Gruppenbild! 

Gruppe Damengymnastik Bruder Jacob und Sheriff Hinter’m Weiher
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Eine Erfolgsgeschichte in Grün 

Von der Vision zur festen Institution: Nur ein Jahr 
nach der Vereinsgründung zieht der Förderverein 
eine beeindruckende Bilanz. Mit 49 gepflanzten 
Bäumen und großen Plänen für die Zukunft geht 
es nun, in die Jahreshauptversammlung. Es gibt 
Projekte, die brauchen Jahrzehnte, um zu wachsen 
– und es gibt den Friedenspark Siegenburg. Unter 
dem programmatischen Motto „Ein Jahr Förderver-
ein, ein Jahr Friedenspark, eine Erfolgsgeschichte“ 
blicken die Verantwortlichen auf zwölf Monate zu-
rück, die das Gemeindeleben nachhaltig bereichert 
haben. Am 25. Februar 2026 lud der Verein nun zur 
Jahreshauptversammlung (JHV), um das Fundament 
für die kommenden Jahre zu festigen. 

49 Bäume als lebendige Symbole

Was am 26. Februar 2025 mit der Gründung des 
Fördervereins begann, hat sich in Rekordzeit zu ei-
nem Ort der Ruhe und Begegnung entwickelt. Die 
Chronik des Parks liest sich wie ein Musterbeispiel 
für bürgerschaftliches Engagement: Bereits im April 
2025 wurden die ersten 24 Bäume gepflanzt, gefolgt 
von der feierlichen Segnung beim Friedensfest im 
Juni. Dass die Begeisterung der Siegenburger unge-
brochen ist, zeigte die Herbstpflanzung im Novem-
ber, bei der weitere 25 Bäume in die Erde gebracht 
wurden.

Heute prägen 49 verschiedene Baumarten das Are-
al, das durch angelegte Wege, ein gepflastertes 
Rondell und das zentrale Kreuz auch optisch sei-
ne Bestimmung gefunden hat. „Der Park ist ein le-
bendiges Denkmal für den Zusammenhalt“, so der 
Tenor aus dem Vorstand.

Kontinuität unter neuer Führung

Personell gab es im vergangenen Jahr eine wichti-
ge Weichenstellung: Nach dem Rücktritt von Franz 
Berger im Juni 2025 übernahm Dr. Dr. Maximilian 
Ohneis das Amt des 1. Vorstands. Unter seiner Lei-
tung wurden die Planungen konsequent vorange-
trieben. Bei der anstehenden JHV im Februar steht 
nun die Wahl des 2. Vorstands an, um die Führungs-
ebene für die anstehenden Aufgaben zu komplet-
tieren.

Ausblick: Ein runder Tisch und ein großes Fest

Die Pläne für 2026 sind bereits konkret und unter-
streichen den Charakter des Parks als Kommunika-
tionszentrum:

 

Ostern 2026: Bis zum Osterfest soll der „Runde 
Tisch“ im Park aufgestellt werden – ein Ort, der ex-
plizit zum Dialog einladen soll. Ein entsprechendes 
Angebot wird derzeit finalisiert.

7. Juni 2026: An diesem Tag findet das 2. Friedens-
fest statt, das gleichzeitig als offizielle Einweihung 
des Parks gefeiert wird. Die Gemeinde Siegenburg 
setzt hierbei ein starkes Zeichen der Unterstützung 
und übernimmt die Kosten für das Festzelt sowie die 
notwendigen Versicherungen.

Erweiterung: Aufgrund der enormen Nachfrage 
nach Baumpatenschaften laufen bereits Gespräche 
über eine mögliche Erweiterung der Parkflächen.

Der Friedenspark Siegenburg blüht auf
BILDER UND TEXT: DR. DR. MAX OHNEIS
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Tatkräftige Unterstützung in Haus und Garten

Egal ob Hausmeister-Service, Garten- und Grünanlagenpflege, Forstarbeit, Hausentrümpelungen, Win-
terdienst, Montagearbeiten aller Art, handwerkliche Dienstleistungen und Reparaturen usw.

Seit April letzten Jahres bin ich für Siegenburg und Umgebung der rich-
tige Ansprechpartner – sowohl für Privatpersonen, Kommunen oder 
Gewerbe.  Gerne klären wir in einem telefonischen Gespräch und ggf. 
bei einem Termin vor Ort, wobei ich Sie unterstützen kann. Jede Jahres-
zeit hat gerade im Außenbereich ihre besonderen Herausforderungen 
– gemeinsam finden wir die für Sie passende Lösung! 

Zuverlässig. Freundlich. Fair. BILDER UND TEXT: ASTRID ENGLMEIER
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Erster Auftritt des Billard- Nachwuchses

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

TEXT UND BILDER: ANTON FISCHER

Seit drei Jahren arbeiten die Billardfreunde 
Mühlhausen daran wieder Nachwuchs für den 
Billardsport zu begeistern. Nachdem auch der BC 73 
Pfeffenhausen eine Jugendgruppe hat, ergab sich die 
Gelegenheit mit ihnen ein zwangloses Billardmatch 
zu organisieren. Somit trafen sich fünf Kinder von 
den Gästen und acht Mitspieler vom Gastgeber 
zum Billard-Nachwuchs-Turnier im Billardheim in 
Siegenburg zum Vergleichskampf. Nachdem die 
Jugendlichen der Billardfreunde zum Teil bereits 
die 20 überschritten haben, ist man bemüht wieder 
Nachwuchs zu begeistern. Die Nachwuchsgruppe 
mit derzeit acht Buben und Mädchen von 10 bis 13 
Jahren trainieren wöchentlich, unter Anleitung von 
Trainer und Jugendleiter Dieter Schuster. Es bedeutet 
viel Arbeit und Ausdauer, um die Kinder zum 
Billardsport heranzuziehen. So wird im wöchentlichen 
Training besonders auf die Körperhaltung, Queue-
Führung und Koordination geachtet. Dabei wird 
das Auge geschult, sowie auf Stellung und Taktik 
geachtet. Ferner wird dabei auch auf die Disziplin 
geachtet damit die Kinder auch lernen, sich bei 
einem Sieg genauso wie beim Verlieren sportlich 
zu verhalten. Wichtig ist noch der Umgang mit den 
Mitspielern, sowie die Behandlung des Spielgerätes 
und auf die Sauberkeit an den Tischen zu beachten. 
Das Billardspiel „Pool“ vereinigt vier Disziplinen 
vom „8-Ball bis 9- und 10-Ball“, sowie das „14/1 
Endlos“, somit sind die Kinder auch gefordert bei 
der Weiterbildung alle Disziplinen zu durchlaufen.  
Erstes Match mit einem „fremden Gegner“. Nach 
intensiver Vorbereitung standen die Kinder beider 
Vereine erstmals am Tisch zu einem Billardmatch 
mit einem Gegner eines anderen Vereins. Alle waren 
natürlich aufgeregt, da es diesmal nicht um Spiel 
mit den eigenen Mitspielern zwecks dem Spaß geht, 
sondern mit Gegnern die eben auch siegen wollen. 
So ging auch manchmal ein vermeintlich leichter 

Lochversuch daneben, was verständlich war.  Nach 
der Einteilung und Auslosung der Gegner, ging 
es nach der Begrüßung durch Vorstand Fischer an 
die Tische. Es wurde „8-Ball im Einzel und Doppel“ 
gespielt, dabei ging es nicht groß um Sieg oder 
Niederlage, sondern dass die Kinder auch mal 
auf andere Sportler ihren Alters treffen. Denn der 
BC 73 Pfeffenhausen arbeitet genauso wie die 
Billardfreunde mit dem Aufbau einer Jugendgruppe. 
In Bayern gibt es zwar viele Pool Vereine, doch die 
wenigsten bilden Kinder aus oder haben allgemein 
Nachwuchs zu verzeichnen. Es wurden keine großen 
Ergebnisse erwartet, wobei der Nachwuchs schon 
viel gelernt hat und kontinuierlich weitergebildet 
wird. Nach den drei Durchgängen mit Einzel- und 
Doppel-Paarungen, waren die Betreuer bzw. die 
Zuschauer und Eltern der Kinder begeistert, was die 
Kids schon alles draufhaben. Das Match ging am Ende 
mit leichtem Vorteil an die Gäste. Die Billardfreunde 
sind weiter auf der Suche nach Nachwuchs und 
wollen die Kindergruppe weiter ausbauen. Für 
interessierte Kinder und Jugendliche im Alter von 8 
bis 18 Jahren aus Siegenburg und Umgebung findet 
jeden Dienstag (außer in den Ferien) von 17:15 Uhr 
bis 18:45 Uhr das wöchentliche Schnuppern und 
Training statt. Man braucht kein Spielgerät, dies ist 
alles vorhanden, einfach vorbeikommen, wobei das 
Billardspielen kostenlos ist, bis sich das Kind oder 
die Eltern entscheiden sich dem Billardfreunden als 
Mitglied anzuschließen. 

Billardfreunde Mühlhausen organisierten Nachwuchsmatch mit dem BC 73 Pfeffenhausen  

Anstoß ausschießen

Voll konzentriert Simon 
Huber 

Die Teilnehmer am Billard-Kinder-Turnier der Billardfreunde Mühlhausen/ BC 73 Pfeffenhausen.
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Hotel/Gaststätte am Marktplatz unter neuer FührungHotel/Gaststätte am Marktplatz unter neuer Führung

Am 7. März wird unser Hotel/
Gaststätte, unter neuer Führung, 
wieder eröffnet. 
Anton Kumher kommt aus der 
Nachbargemeinde Train, er führt 
dort, gemeinsam mit seinem Team, 
erfolgreich die Pizzeria La Perla. 
Anbieten möchte er neben deftigen 
Speisen wie Sparerips, Weißwurst 
und Co. auch Frühstück für die 
Hotelgäste aber auch für die Bürge-
rinnen und Bürger.

Wir freuen uns und wünschen „Toni“ 
und seinem Team ganz viel Erfolg!

TEXT: KARIN EINSLE; BILD: NERO‘S
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TEXT UND BILD: VERA SCHILLING

Im Rahmen der letzten Teamsitzung der Büche-
rei konnten mehrere ehrenamtliche Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter für ihr 5- und 10-jähri-
ges Engagement geehrt werden. Als Zeichen der 
Anerkennung erhielten sie eine vom Regensburger 
Bischof Dr. Rudolf Voderholzer  unterzeichnete 
Urkunde sowie eine  Anstecknadel in Bronze bzw. 
Silber. Die Auszeichnungen wurden vom katholi-
schen Medienhaus, dem St. Michaelsbund, zur Ver-
fügung gestellt. Die Bücherei wird derzeit von einem 
engagierten Team aus 31 Ehrenamtlichen getragen 
– davon zwei im Hintergrund, die sich um das 
Mahnwesen und die Webseite kümmern, sowie 29 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der Ausleihe. 
Viele von ihnen bringen sich bereits seit vielen 
Jahren mit großem Einsatz und Herzblut ein. Da-
für sagt die Bücherei-Leitung  Dankeschön, denn 
die Bücherei ist weit mehr als ein Ort der Ausleihe: 
Sie ist ein wichtiger Treffpunkt für Jung und Alt, ein 
Raum der Begegnung und ein fester Bestandteil 
des gemeinschaftlichen Lebens vor Ort. Besonders 

für Kinder und Familien  leistet die Bücherei einen 
wertvollen Beitrag zur Leseförderung, zur Stärkung 
der Sprachkompetenz und zur Freude am Umgang 
mit Büchern. Aktionen wie das Ferienprogramm, 
Vorlesestunden oder die Besuche in der Schule 
mit der Leselotte, wecken früh die Lust am Lesen 
und fördern Bildung auf nachhaltige Weise. All dies 
wäre ohne das große ehrenamtliche Engagement 
nicht möglich. Die vielen freiwilligen Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeiter tragen mit ihrem Einsatz maß-
geblich dazu bei, dass die Bücherei lebendig bleibt 
und als kultureller und sozialer Mittelpunkt der Ge-
meinde wirken kann.  Unterstützen Sie die Bücherei 
(die Jahresgebühr für Erwachsene beträgt 7€, für 
Kinder 3€, für die Familie 10€ ) und kommen Sie 
zahlreich vorbei, wir freuen uns auf Ihren Besuch. 
Alle weiteren Informationen finden sie auf unserer 
Web-Seite, www.buecherei-siegenburg.de

Ihr Bücherei-Team

Langjähriges Engagement für die Bücherei gewürdigt

Geehrt wurden:1.. Reihe (von links): Roland Schenkel (seit 2020, Betreuung der Webseite), Laura Maier (seit 2012, Ausleihe, Ferien-
programm, Instagram), Anna-Lena Zitzmann (seit 2009, Ausleihe und Ferienprogramm), Elisabeth Seefelder (seit 2018, Ausleihe 
und Ferienprogramm) 2. Reihe: Gerda Limmer (seit 2010, Mahnungen und Neuanmeldungen), Miriam Zitzmann (seit 2009, Aus-
leihe und Ferienprogramm), Regina Kampa (seit 2015, Ausleihe) 3. Reihe: Niclas Meier (seit 2014, Ausleihe und Ferienprogramm), 
Florian Niesl (seit 2014, Ausleihe, Ferienprogramm und Weihnachtslesung)
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Wir freuen uns auf Sie!Wir freuen uns auf Sie!

 Ihr Bücherei-Team Ihr Bücherei-Team

Gemeindebücherei SiegenburgGemeindebücherei Siegenburg
Marienplatz 14, 93354 SiegenburgMarienplatz 14, 93354 Siegenburg
Telefon: 09444/97699714Telefon: 09444/97699714
www.buecherei-siegenburg.dewww.buecherei-siegenburg.de
Öffnungszeiten:Öffnungszeiten:
Sonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 UhrSonntag von 11:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 UhrDonnerstag von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr

Bücherei Siegenburg

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Neuvorstellungen ab dem 26. März 2026
TEXT: ROLAND SCHENKEL

SenLin Yu, Alchemised, Dark Fantasy Roman; „Alchemised“ entführt in eine zerrissene 
Welt aus Nekromantie, Alchemie und vergessener Schuld. Die junge Alchemistin Helena 
Marino erwacht nach einem blutigen Krieg ohne Erinnerung an ihre letzten Monate – und 
findet sich in der Gewalt eines Mannes wieder, dessen Macht ebenso gefährlich ist wie 
seine Faszination für sie. Während ihre Vergangenheit unter Schichten aus Schweigen und 
Lügen begraben liegt, sucht Helena zwischen den Schatten der Toten nach der Wahrheit 
über sich selbst – und nach dem, was noch zu retten ist. 

Beckett Simon, Knochenkälte, David Hunter Reihe Band 7; In den sturmgepeitsch-
ten Cumbrian Mountains stößt Dr. David Hunter auf ein Skelett, das in den Wurzeln einer 
entwurzelten Fichte gefangen ist – als hätte der Baum den Toten umarmt. Während ein 
Schneesturm das abgelegene Dorf Edendale von der Außenwelt abschneidet, kommt Hun-
ter einem unheimlichen Geheimnis auf die Spur. Misstrauen, Angst und alte Schuldgefühle 
brechen hervor, während die Kälte draußen und drinnen gleichermaßen wächst. „Kno-
chenkälte“ ist ein meisterhaft komponierter Thriller über Isolation, Vergänglichkeit und die 
dunklen Abgründe menschlicher Natur – fesselnd bis zur letzten Seite.

McManus Karen M, ONE OF US IS NEXT, Band 2, Jugendbuch; An der Bayview High 
geht es ein Jahr nach Simons Tod wieder unruhig zu. Maeve, die jüngere Schwester 
von Bronwyn, versucht ihr normales Schulleben zurückzubekommen, als ein neues On-
line-Spiel die Runde macht. Unter dem Namen „DarkestMind“ wird ein gnadenloses 
„Wahrheit oder Pflicht“ organisiert, das bald außer Kontrolle gerät. Wer nicht mitmacht, 
wird öffentlich bloßgestellt – und schon bald steht die Schule erneut im Fokus der Medien. 
Als ein Schüler stirbt, beginnt für Maeve und ihre Freunde ein gefährliches Rätselraten. 
Karen M. McManus erzählt in ‚One of Us Is Next‘ mit viel Spannung und klarem Jugend-
ton von Geheimnissen, Gruppendruck und dem Mut, für das Richtige einzustehen. Ein 
fesselnder Thriller für Jugendliche, die clevere Wendungen und nervenaufreibende Sto-
rys lieben. 

Saegner Uwe, Sarahs Mama - Wenn die Mutter stirbt, Kinderbuch; „Sa-
rahs Mama – Wenn die Mutter stirbt“ erzählt behutsam von der kleinen 
Sarah, die ihre verstorbene Mutter sucht – und sie schließlich in Erinnerun-
gen, Erzählungen und den kleinen Dingen des Alltags wiederfindet. Uwe 
Saegner gelingt ein warmherziges Bilderbuch über Verlust, Trost und die 
Kraft gemeinsamer Erinnerungen. Ein feinfühliger Begleiter für Kinder und 
Erwachsene, die lernen, über Trauer zu sprechen und Hoffnung zu bewahren.

Fritsch Valerie, Zitronen, Roman; August Drach wächst am Rand eines kleinen Dorfes auf, 
wo das Elternhaus zugleich Zuflucht und Gefängnis ist. Sein Vater, ein verbitterter Mann, be-
gegnet ihm mit Härte und Gleichgültigkeit, während die Mutter ihn zunächst mit Fürsorge 
überschüttet. Nach der Trennung der Eltern schlägt diese Liebe jedoch in eine gefährliche 
Abhängigkeit um: Heimlich beginnt sie, ihren Sohn krank zu machen, um seine Nähe und 
Mitgefühl zu erzwingen. Jahre später versucht August, in der Großstadt ein normales Leben 
zu führen, doch die Schatten seiner Kindheit holen ihn ein. überwinden. ‚Zitronen‘ ist ein 
leiser, aber intensiver Roman über Schuld, Vergebung und den Weg in die Freiheit.
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Die DLRG Siegenburg hat ihren 17. Schwimm-
kurs gestartet. Derzeit nehmen 30 Kinder aus Sie-
genburg und Umgebung teil und lernen im Hal-
lenbad Neustadt an der Donau in insgesamt zehn 
Unterrichtseinheiten das Schwimmen. Ziel ist es, 
den Kindern grundlegende Sicherheit im Wasser zu 
vermitteln – vom richtigen Beinschlag über das Glei-
ten bis hin zu ersten Tauch- und Sprungübungen.

Für die DLRG Siegenburg ist dieser Kurs ein beson-
derer: Voraussichtlich wird im Laufe des Durch-
gangs das 500. Seepferdchen-Abzeichen in der 
Geschichte des Ortsverbandes vergeben. Seit vie-
len Jahren führt die DLRG regelmäßig Schwimmkur-
se durch und leistet damit einen wichtigen Beitrag 
zur Schwimmausbildung und zur Prävention von 
Badeunfällen. „Hinter jedem Seepferdchen steckt 
ein Kind, das sich überwunden hat und ein Stück 
Sicherheit gewonnen hat“, sagt David Dichtl, Erster 
Vorsitzender der DLRG Ortsgruppe Siegenburg e.V. 
„Für uns ist das Schwimmenlernen nicht nur Sport – 
es ist Lebensschutz.“

Schwimmlehrer mitten im Wasser

Die Ausbildung erfolgt mit einem sehr guten Be-
treuungsschlüssel. Rund 20 aktive Schwimmleh-
rerinnen und Schwimmlehrer engagieren sich im 
Ortsverband, etwa zwölf Ehrenamtliche sind pro 
Kursstunde im Einsatz. Die Ausbilder stehen dabei 
selbst im Wasser und begleiten die Kinder direkt. 
Die Eltern begleiten ihre Kinder bis zur Umkleide. 
Während der Schwimmstunde sind die Eltern nicht 
im Hallenbad, damit die Kinder in einer ruhigen 
und konzentrierten Atmosphäre lernen können und 
die Ausbilder ungestört mit den Gruppen arbeiten 
können. Gerade diese Nähe gibt vielen Kindern die 
nötige Sicherheit. Ein paar Meter schwimmen, zum 
ersten Mal tauchen oder der erste Sprung ins Was-
ser – oft sind es kleine Schritte, die für die Kinder 
aber große Erfolge bedeuten.

Engagement, das Generationen verbindet

Viele der heutigen Ausbilder unterstützen die 
Schwimmkurse seit Jahren, einige sogar seit Be-
ginn. Dazu zählt unter anderem Simon Wittmann, 
der 2. Vorstand des Vereins. Für ihn hat dieser Kurs 
eine besondere Bedeutung: „Jetzt meinem eigenen 
Sohn das Schwimmen beibringen zu dürfen, ist et-
was ganz Besonderes. Man merkt, wie sich das En-
gagement über Generationen hinweg fortsetzt“, so 
Wittmann.

Auch Andreas Graßmann, ebenfalls seit dem ersten 
Schwimmkurs aktiv, blickt stolz auf die Entwicklung: 
„Wir haben klein angefangen. Heute sehen wir Kin-
der von damals als Trainer am Beckenrand stehen. 
Das ist das Schönste am Ehrenamt.“

Vom Schwimmkurs ins Training – der Nachwuchs 
wächst nach

Nach Abschluss des Schwimmkurses besteht für die 
Kinder die Möglichkeit, im Verein weiterzumachen. 
Die DLRG Siegenburg bietet ein weiterführendes 
Training in vier Gruppen an – alters- und leistungs-
gerecht. Dort können die Kinder ihre Technik ver-
bessern, Ausdauer aufbauen und Schritt für Schritt 
sicherer werden. Ein Beispiel für diesen Vereinsweg 
ist Annika Meyer: Sie hat selbst bei der DLRG Sie-
genburg schwimmen gelernt, ist dem Verein treu 
geblieben und ist nun seit einigen Jahren aktive 
Trainerin und Schwimmlehrerin. „Die DLRG hat mich 
schon als Kind begeistert. Jetzt selbst Kindern das 
Schwimmen beizubringen, macht unglaublich viel 
Freude“. Auch Stefanie Korstock engagiert sich seit 
langer Zeit als Schwimmlehrerin und kümmert sich 
zusätzlich um das weiterführende Training. So kön-
nen Kinder nach dem Kurs nahtlos weitermachen 
und sich kontinuierlich entwickeln.

Dank an alle Helferinnen und Helfer

„Es ist beeindruckend zu sehen, mit wie viel Herzblut 
unsere Ausbilder im Wasser stehen“, betont David 
Dichtl. „Viele investieren Woche für Woche ihre Frei-
zeit – und genau das macht unseren Schwimmkurs 
so wertvoll.“ Die DLRG Siegenburg bedankt sich bei 
allen Ehrenamtlichen für ihren Einsatz und wünscht 
allen Kindern viel Erfolg. Für viele beginnt mit dem 
Schwimmkurs nicht nur das Schwimmenlernen, 
sondern auch ein Weg in einen Verein, in dem Ge-
meinschaft, Sicherheit und Zusammenhalt gelebt 
werden. Und wenn im Laufe des Kurses das 500. 
Seepferdchen-Abzeichen der DLRG Siegenburg 
vergeben wird, dann steht dahinter nicht nur eine 
Zahl – sondern 500 Geschichten von Mut, Vertrau-
en und Sicherheit im Wasser.

Sicher im Wasser: DLRG startet mit Schwimmkurs
TEXT UND BILD: DAVID DICHTL

Freizeit, Kultur, Vereinsleben
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Am 6. Februar fand die 
Jahreshauptversammlung 
des Turn- und Sportvereins 
Siegenburg im Sportheim 
statt. Neben den Tätigkeits- 
und Finanzberichten wurde 
auch die Vorstandschaft neu 
gewählt. Der erste Vorstand 
Axel Jacob eröffnete die Ver-
sammlung mit seinem Re-

chenschaftsbericht, in dem er auf die Erfolge und 
Herausforderungen des vergangenen Jahres zurück-
blickte. Er betonte dabei die positive Entwicklung 
des Vereins und bedankte sich ausdrücklich beim 
Bürgermeister und der Gemeinde für die hervorra-
gende Zusammenarbeit und die tatkräftige Unter-
stützung. Alle zehn Abteilungsleiter berichteten von 
ihren ereignisreichen und sportlichen Herausforde-
rungen. Der TSV Siegenburg bietet eine beeindru-
ckende Vielfalt an Sportarten, darunter Basketball, 
Damengymnastik, Fußball, Kegeln, Kinderturnen, 
Line Dance, Ski, Stockschützen, Tischtennis, Volley-
ball und Kinder-Zumba. Besonders erfreulich war 
die Nachricht, dass die Fußballabteilung wieder zwei 
engagierte Abteilungsleiter gefunden hat. Neue Ab-
teilungen, wie die Volleyballer, überwanden die Fin-
dungsphase und fanden sich im Regelspielbetrieb 
zurecht. Dabei konnte mit Unterstützung des Mark-
tes Siegenburg sogar ein neuer Beachvolleyballplatz 
realisiert werden, der die Attraktivität des Angebots 
weiter steigert. Die verschiedenen Sportgruppen 
förderten die persönliche Beweglichkeit und Fitness 
vom Kleinkindesalter bis ins hohe Lebensalter. Mit 
Freude und Erfolg wurde der Teamgeist gefördert. 
Gemeinsame Erfolge wurden gebührend gefeiert, 

und auch Tränen sowie Niederlagen konnten mit ei-
nem gesunden Mannschaftsgeist überwunden wer-
den. Anschließend richtete der amtierende erste 
Bürgermeister Dr. Johann Bergermeier wertschät-
zende Worte an das vollbesetzte Vereinslokal. Ne-
ben Lob und Anerkennung ging er auch auf die Auf-
gabe des Sports in Siegenburg ein und unterstrich 
die gute Zusammenarbeit zwischen dem Verein und 
der Gemeinde. Auch langjährige Mitglieder wur-
den für ihre Treue und ihr Engagement im Sport 
geehrt. Nach einer kurzen Pause blickten alle ge-
spannt auf den Wahlleiter. Routiniert führte er durch 
die Wahl der neuen Vorstandschaft des TSV für die 
nächsten drei Jahre.

Einstimmig wurde Axel Jacob erneut ins Amt des 
ersten Vorstands berufen. Den zweiten Vorstand 
übernimmt weiterhin Daniel Leutgeb. Auch Marion 
Jacobi wurde als 1. Kassiererin bestätigt. Unterstützt 
wird sie nun vom zweiten Kassier Markus Schlit-
tenbauer. Neu ins Team stieß Andreas Zuleger als 
1. Schriftführer hinzu, dem der zweite Schriftführer 
Josef Spannrad zur Seite steht.

Im Anschluss an die Vorstandswahl wurde auch der 
Ausschuss neu gewählt. Hierbei blieben fünf Mit-
glieder im Amt, während die restlichen Positionen 
mit neuen engagierten Kräften besetzt wurden, 
was für frischen Wind und Kontinuität im Verein 
sorgt. Ganz im Sinne des Leitsatzes „Aktiv in der 
Jugend – fit im Alter“ blickt der TSV Siegenburg 
optimistisch in die Zukunft. Nach dem offiziellen 
Teil saßen die Mitglieder noch lange gesellig im 
Sportheim beisammen und ließen den Abend in 
entspannter Atmosphäre ausklingen.

Jahreshauptversammlung beim TSV Siegenburg

Neues Vorstandsteam Vorstandschaft mit anwesenden Ehrenmitgliedern

TEXT: ANDREAS ZULEGER; BILDER: SIBYLLE BÖHM



			 
			   													           
	

			 
			   													           
	

Marktblatt Siegenburg Februar 2026 | Ausgabe 02/26												                				    www.siegenburg.32

Freizeit, Kultur, Vereinsleben

Siegonia zu Gast bei unserem VerbrauchermarktSiegonia zu Gast bei unserem Verbrauchermarkt
Maiks kleine Welt
Kurzentschlossen lud Michael Steil, Inhaber des 
Verbrauchermarktes „Maiks kleine Welt“ am Ma-
rienplatz unsere Kinder- und Jugendgarde der 
Siegonia zu einem letzten Auftritt in der Saison 
2025/2026 ein. Am Rosenmontag, nachmittags 
gegen 17 Uhr, fuhr sogar der Siegonia-Faschings-
wagen vor den Markt. Maik berichtete lachend 
„ich hab den ganzen Tag die Erdsäcke, die ich für 
meine Kunden fürs Frühjahr schon besorgt hatte, 
ins Lager geschleppt, schließlich brauchen die Tän-
zerinnen und Tänzer ja Platz!“ Und den füllten die 
Kinder- und Jugendlichen und auch die Gruftigarde 
bis zum letzten Eck. Ein klein wenig mussten die 

Hebefiguren abgesenkt werden, ganz so hoch wie 
der HVT-Wittmannsaal ist der Verbrauchermarkt 
nun doch nicht. Nach einem beeindruckenden Auf-
tritt, der auch ein wenig emotional wurde, was Pia 
Wachter, Präsidentin der Kinder- und Jugendgarde, 
mit „das ist hald unser letzter gemeinsamer Auftritt, 
wir wachsen über die Monate quasi wie eine zweite 
Familie zusammen!“ erklärte. Etliche Kundinnen 
und Kunden des Marktes aber auch Maiks Familie 
zeigten sich begeistert. Die Spendenbox, die Maik 
für ausgegebene Getränke und Speisen aufstellte 
übergab er nach dem Auftritt an Pia Wachter – für 
den Nachwuchs der Siegonia. 

TEXT UND BILDER: KARIN EINSLE

Die beiden Funkenmariechen Sophie I und Elias II Hebefiguren der Show I

Hebefiguren der Show II Maik erhielt den Saisonorden der Siegonia

Showteil des Prinzenpaares Die „Gruftis“ Die Spendenbox ging an Pia Wachter
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Der letzte Tag im Fasching eines Jahres endet 
am Faschingsdienstag und alle sind traurig dass 
es vorbei ist. Nicht für alle ist es vorbei, denn am 
nächsten Tag, dem Aschermittwoch ziehen die 
Burschen aus Siegenburg in Frack und Zylinder von 
Wirtshaus zu Wirtshaus, so will es die Tradition. 
Es ist ein einmaliger Brauch und eine bierernste 
Angelegenheit, der die Dorf-Marktgemeinschaft 
zusammenschweißt. Diese Tradition wird auch in 
Siegenburg weiter erfolgreich gepflegt. 

Ein Fisch auf dem Rücken. Die anstrengenden 
Tage mit Helau und Hallo bei den vielen Bällen 
und Umzügen sind endlich vorbei und alle 
Faschingsbegeisterten freuen sich auf die 
Fastenzeit. Diese beginnt aber für die Siegenburger 
Burschenschaft erst nach dem Aschermittwoch. 
Wenn auch noch einige etwas müde und geschafft 
vom Fasching aussahen, dennoch kommt noch der 
Fischzug durch den Markt. Diese Tradition wird 
in Siegenburg noch immer aufrechterhalten. 16 
Teilnehmer trafen sich in Frack und Zylinder und 
bevor es losgeht wird jedem Teilnehmer mit Kreide 
ein Fisch auf den Rücken gemalt für den „Zug durch 
den Markt“. Allen voran die Laterne, die Standarte 
und dann die Teilnehmer, die dann von Wirtschaft 
zu Wirtschaft ziehen, dabei kommen immer mehr 
Frackträger dazu. Anschließend wird Bier getrunken 
und die mitgebrachten Heringe werden verspeist. 
Als Besonderheit und zum Auffüllen der Kasse, 
gibt es bestimmte Regeln zu beachten. So darf 
während des Fischzuges nicht gesprochen werden, 
nur innerhalb geschlossener Räume. Man darf 
nicht alleine aufs Klo gehen und beim Rauchen im 

Freien darf auch nicht gesprochen werden. Weiter 
es darf kein Handy benutzt und beim Fischzug darf 
keine Kurve gegangen werden, sondern es muss 
die Straße immer nur im 90 Grad Winkel überquert 
werden. Alle Vergehen werden mit fünf €uro Strafe 
geahndet, wobei dann das Geld zum Verzehr von 
Essen und Getränken verbraucht wird.

Brauchtum im Wandel. Einst sollten mit dem 
Fischzug die Bierreste vor der Fastenzeit „vernichtet“ 
werden. Ausgetrunken werden muss alles - bis 
zum letzten Tropfen. Der Fischzug endet dann 
mit dem „Fasching eingraben“. Dazu werden die 
Geldbeutel am Siegbach gewaschen, das restliche 
Faschingsgeld muss weg, damit neues Geld Platz 
hat. Vom Aussterben ist der Brauch noch lange nicht 
bedroht, denn bei den Jüngeren ist er so beliebt, 
dass sein Fortbestehen für die nächsten Jahre, wenn 
nicht Jahrzehnte gesichert ist. Auch die Siegenburger 
machten sich am Aschermittwoch mit 16 Männern 
wieder auf dem Weg um auch die Tradition aufrecht 
zu erhalten.

Fischzug, die Tradition in Siegenburg lebt weiter

Der Fischzug am Aschermittwoch zog wie jedes Jahr wieder 
durch Siegenburg

TEXT UND BILDER: ANTON FISCHER

Freizeit, Kultur, Vereinsleben
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Mehr als nur Shopping: „Maiks kleine Welt “ 
persönlich, freundlich, nah 

Wer das Besondere sucht,                                      
wird in Maiks kleine Welt fündig! 

Angefangen von Drogerie- und Haushalts- 
artikeln über Tiernahrung bis hin zu Deko 
und Geschenken gibt es viel zu entdecken.      
Natürlich können auch individuelle            
Geschenkekörbe bestellt werden. Diese 
werden zeitnah und liebevoll verpackt.  

Ganz nach dem Motto: Wir wollen einen Ort 
schaffen, an dem man nicht nur einkauft, 
sondern inspiriert wird.  

Diesen Traum von einem eigenen Geschäft 
das echte Beratung und persönlichen       
Service bietet, hat sich Geschäftsinhaber   
Michael „Maik“ Steil nun verwirklicht. 

UUnnsseerr  PPaakkeettsshhoopp  

  

  
Lassen sie ihr Paket zu uns liefern und holen es 
bequem ab. 

Oder geben sie ihr Paket direkt auf.* 

*Nur Annahme von vorfrankierten Paketen!! 
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Terminkalender

Datum/Tag		  Veranstaltung		  			   Uhrzeit	 Ort			 
	
01.03. Sonntag 	 Pfarrei	  		  Pfarrgemeinderatswahlen

06.03. Freitag		  Billardfreunde		 Starkbierfest			   19:00 Uhr	 Billardheim

			   KDFB			   Weltgebetstag Kirchdorf

			   Gartenv. NU		  Frühjahrsvers. + Wahlen	 19:00 Uhr	 Schretzlm. W.

08.03.	  Sonntag 	 Kommunalwahlen

11.03. Mittwoch	 Seniorenkreis 		 Besichtung der 		  12:15 Uhr	 Marienplatz

						      Kompostierungsanlage Högl

14.03. Samstag	 HVT			   JHV				    19:00 Uhr	 HVT-Wittm.Saal

15.03. Sonntag	 Pfarrei			   Fastenessen/Train		  10:30 Uhr	 Train

17.03. Dienstag	 KRK-Sgb.		  Stammtisch			   19:00 Uhr 	 Schofara

21.03. Samstag	 CSU			   Starkbierfest			 

22.03. Sonntag	 Kolpingsfam.		  Spielenachmittag		  14:30 Uhr	 Kolpingsheim

24.03. Dienstag	 KDFB			   JHV				    19:00 Uhr	 Pfarrsaal

28.03. Samstag	 DLRG			   Ostereiersuchen		  11:00 Uhr	 Freibad

			   Skiclub NU		  Ski Fahrt

			   MSF			   JHV + Wahlen			  19:30 Uhr

			   Ministranten		  Ministrantenratschen			 

29.03. Sonntag	 Kolpingsfamilie	 Bezirkskreuzweg		  14:00 Uhr	 Rohr

31.03. Dienstag	 Sigos Hopfenb.	 Anmeldung für 26/27

Termine März 2026Mehr als nur Shopping: „Maiks kleine Welt “ 
persönlich, freundlich, nah 

Wer das Besondere sucht,                                      
wird in Maiks kleine Welt fündig! 

Angefangen von Drogerie- und Haushalts- 
artikeln über Tiernahrung bis hin zu Deko 
und Geschenken gibt es viel zu entdecken.      
Natürlich können auch individuelle            
Geschenkekörbe bestellt werden. Diese 
werden zeitnah und liebevoll verpackt.  

Ganz nach dem Motto: Wir wollen einen Ort 
schaffen, an dem man nicht nur einkauft, 
sondern inspiriert wird.  

Diesen Traum von einem eigenen Geschäft 
das echte Beratung und persönlichen       
Service bietet, hat sich Geschäftsinhaber   
Michael „Maik“ Steil nun verwirklicht. 

UUnnsseerr  PPaakkeettsshhoopp  

  

  
Lassen sie ihr Paket zu uns liefern und holen es 
bequem ab. 

Oder geben sie ihr Paket direkt auf.* 

*Nur Annahme von vorfrankierten Paketen!! 

FrühlingsgrüßeFrühlingsgrüße

Wir wünschen einen tollen Frühlingsbeginn

BILD: ARCHIV EMMI PATZAK



www.siegenburg.de
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